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Motivation (I) 

Demographischer Wandel 



Motivation (II) 

• Diskrepanz zw. Angebot und Bedarf an 

Intensivmedizin  

 



Motivation (III) 

• Qualitätssteigerung durch Telemedizin 

 

– Verringerung der Sterblichkeit 

– Verringerung der Liegedauer 

– Vermeidung von Komplikationen 
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Technische 

Realisierung 



Konsortium (I) 

• Uniklinik RWTH Aachen – Klinik für Operative Intensivmedizin und 

Intermediate Care (Koordinator) 

• Ministerium für Innovation, Wissenschaft und Forschung des Landes 

NRW (GER) 

• Maastricht University Medical Center (NL) 

• Ministry of Economic Affairs (NL) 

• Parc Tauli Sabadell University Hospital (ES) 

• Catalan Agency for Health Information, Assessment and 

Quality (ES) 

• East Limburg Hospital (BE) 

• Oulu University Hospital (FIN) 
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Konsortium (II) 

• Motivation 

– Intrinsische Motivation des Konsortiums THALEA zu 

entwickeln 

– Hohe Motivation der Vergabestelle, dieses innovative 

Beschaffungsverfahren erfolgreich abzuschließen 

• Zusammenarbeit 

– Conditio sine qua non 

– Administration & Forschung 

– Regelmäßige webex Meetings 

– Projektplan/Koordination  



Startphase 

• Kick-Off Meeting in Brüssel (04.11.2014) 

• Eingängige Marktanalyse 

– Online-Fragebogen 

– Informationsveranstaltungen 

– Diskussionsveranstaltungen 

– Erfahrungsaustausch mit der Industrie 

• PCP-Workshops (31.03.2014) 

– Interner PCP-Workshop zur Schulung und Sensibilisierung 

– Öffentlicher PCP-Workshop mit Industrie und Firmen 

– Möglichkeit des Austauschs und der Konsortialbildung 

 Danach Entwicklung Vergabedokumente  

 



Aktueller Sachstand 

• Call for tender abgeschlossen 

• Einreichungsfrist war der 02.06.2015 

• Erfolgreiche Umsetzung des                                          

PCP-Verfahrens 

• Präsenzmeeting mit den                                              

Bewerbern (10.-11.06.2015) 

– Präsentationen der Angebote 

– Angebotsbewertung durch                                                       

Core-Consortium 

• Evaluierung der Skizzen bis 09.06.2015  

• Workshops mit 3 Siegern 21./22.09.2015 

 



• Einreichung Folgeantrag PPI 04/2015 

• Genehmigung 08/2015 
 

THALEA:  

Erstes Projekt deutschlandweit, 

welches beide Antragsteile erfolgreich 

eingeworben hat 

 

PCP/PPI 



 Neues Förderinstrument 

 Neues Produkt 

 Anwendungsorientierte 
Forschung 

 Induktion Innovationskraft 

 Entwicklungsprozess kann 
aktiv mitgestaltet werden 

 Induktion  intensiven 
Kooperation zwischen 
Administration und Klinik 

 Neue Sachkompetenz 

 Wissenschaftlicher Output 

Stärken 
Schwächen 

Chancen Risiken 

SWOT Analyse 



Schwächen 

 Neues Förderinstrument 

 Hoher Zeitaufwand 

 Vergaberecht ist  
komplex und kompliziert 

 Viel Vorbereitung ohne 
Garantie der Förderung 

 IPR 

 

Risiken Chancen 

Stärken 

SWOT Analyse 



Chancen 

 Innovative Produkte 

 Förderung von Firmen mit 
Innovationspotential 

 Garant für 
anwendungsorientierte 
Ausrichtung der Forschung und 
Forschungsförderung 

 Vernetzung aller Bereiche 

 Zukunftsorientierte 
Herangehensweise 

 Sichtbarkeit der 
Forschungsleistung 

 Besetzung des wachsenden 
Marktes 

Stärken Schwächen 

Risiken 

SWOT Analyse 



Risiken 

 Gedanklicher Sprung von der 
tradionellen Grundlagen-
forschung zur Produktidee 

 Eigenanteil 

 Hohe Investition und hoher 
Aufwand 

 Wenig eigene Förderung 

 Konkurrenten können das 
Produkt einfach am Ende zum 
gleichen Preis erwerben 

 Notwendigkeit des Bedarfs 

Stärken Schwächen 

Chancen 

SWOT Analyse 



Vergabe/Beschaffung 

• Lessons learnt 

 

• Enge & kontinuierliche Abstimmung und 

Kommunikation mit EU – Project Officer 

• Externes rechtliches Review empfehlenswert 

• Genaue Prüfung der Veröffentlichung und der 

administrativen Charakteristiken 

 

 

 



Fazit und Ausblick 

• PCP als Förderinstrument erfordert Umdenken 

• Hohes Innovationspotential durch PCP 

• Hohes Ergebnispotential für 

– EU-Bürger 

– Antragsteller 

– Wirtschaft 

• PCP im Optimierungsprozess 

• Welche Maßnahmen sind erforderlich, um mehr 

PCP Anträge zu generieren? 



 

 
Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit 


